
  Stand 23.06.2021  

Hygienekonzept für die Kreismeisterschaften 4-Kampf am 04.07.2021 in 
Burgdorf/Südstadtstadion  

Sofern bis zur Meisterschaft weitergehende Regelungen greifen, erfolgt eine Konzeptanpassung.  

  

Die Sportanlage in Burgdorf hat eine Fläche von ca. 22.800m². Es werden max. ca. 200 Teilnehmer 
incl.  Trainer/Betreuer/Kampfrichter erwartet.  Bei der Gesamtfläche stehen für jede Person somit 
ca. 110m² zur Verfügung. Dies lässt sehr große Reserven für Abstandsregelungen zu. Die max. 
Anzahl von Personen (10m²/P.) wird nicht annähernd erreicht werden. - Der Wettkampf findet ohne 
Zuschauer statt.  
  

Abstandsregeln und Hygiene-Maßnahmen; Testungen  
„AHA-Regeln“ werden als bekannt vorausgesetzt und hängen im Stadion an div. Stellen aus.  

Die jugendlichen Athleten kommen bereits in Sportbekleidung zum Stadion. - Die Disziplingruppen 

beim Sprint, Weit-, Hochsprung, Kugel und Ballwerfen tragen ihre Einzeldisziplin weit voneinander 

entfernt aus. Die Gruppenstärke wird die Zahl 20 nicht überschreiten.  

  

Dokumentation: Bei der Eingangskontrolle zum Sportplatz muss jeder Athlet, Trainer, Betreuer, 

Kampfrichter, Helfer, Pressevertreter usw. einen Fragebogen mit seinen Kontaktdaten ausgefüllt 

abgeben. Es wird Kontrollpersonal anwesend sein. Nach der Registrierung wird am Eingang ein 

Einlassarmband  verteilt, sodass registrierte Personen erkennbar sind.   

Je teilnehmenden Verein sind pro 10 Teilnehmer 2 Betreuer zugelassen, jedoch pro Verein max. 4. 

Die abgegebenen Fragebögen werden nach einem Aufbewahrungszeitraum von 4 Wochen vernichtet. 

  

Die Ausgabe der Startunterlagen erfolgt vor dem Eingangsbereich. Die Bezahlung erfolgt vorab per 

Überweisung auf das Konto DE69 2515 1371 0100 0749 13 der TSV Burgdorf, Abteilung 

Leichtathletik mit dem Verwendungszweck „Startgeld KM 04.07.21“. Ein entsprechender 

Überweisungsbeleg ist vorzulegen.  

  

Negativ-Testung von Personen ab 18. Geburtstag, nicht >24 Stunden, ist vor dem Eintritt ins Stadion 

nachzuweisen.  

Die Testung ist im Notfall auch als Selbsttest unter Aufsicht am Eingang durchführbar. – Bei den 

zahlreichen Möglichkeiten wird die aktuelle Testung auch den U16-Athleten bereits am Wohnort 

empfohlen. – Genesene und vollständig Geimpfte können mit Nachweis das Stadion betreten.   

 Auf dem gesamten Sportgelände gilt ein Mindestabstand von 2m zwischen Personen, die nicht 

zum selben Hausstand gehören.   

Grundsätzlich gilt die Maskenpflicht beim Abstand von <2m. Eine Ausnahme gilt für den Sprint der 

Athleten.  

  



Umkleiden und Duschen bleiben geschlossen. 

 

Hygieneausrüstungen werden in ausreichendem Umfang am Eingang, im WC und an allen 

Wettkampfstätten zur Verfügung gestellt.  

 

In den Toiletten werden Hinweise auf gründliches Handwaschen angebracht. Ausreichend 

desinfizierende Seife sowie nicht wiederverwertbare Papierhandtücher werden zur Verfügung 

gestellt.  

 

Für die Nutzung der sanitären Anlage besteht Maskenpflicht. Hier wird trotzdem für ständige Be- und 

Entlüftung gesorgt. Die Damen- bzw. Herren-Toiletten sind jeweils nur einzeln zu betreten.  

Umkleideräume und Duschen bleiben geschlossen. 

 

Der Wettkampf findet ohne Zuschauer statt. 

 

Sportler und Trainer ohne Wettkampfbezug (z.B. in Übergangspausen) haben sich unter Anwendung 

der Abstandsregeln auf dem Sportgelände zu verteilen.  

 

Jede Person im Stadion sorgt mit eigenen Speisen und Getränken vor. Eine Bewirtung findet nicht 

statt. 

 

Zum Verzehr von Getränken und Speisen kann der Mund-Nasenschutz abgelegt werden, sofern die 

Abstandsregeln beachtet werden. 

  

Wurfgeräte (Kugel, Ball) bringt jeder Athlet selbst mit. Die Sportler holen ihre Geräte nach den 
Würfen und Stößen selbst wieder. – Bei der Gerätekontrolle werden Wurf- und Stoßgeräte 
desinfiziert zurückgegeben. – Kampfrichter und Helfer benutzen nur die ihnen zugeteilten 
Gegenstände (Windmesser, Bandmaße …) und desinfizieren Gegenstände bei einem 
Personalwechsel.  
 
Im Hochsprung sollen die Hände der Wettkämpfer vor  und jedem Versuch desinfiziert werden. 
 
Wettkämpfe in den Laufdisziplinen werden analog zu den Durchführungsbestimmungen mit voller 
Bahnbesetzung geplant. Eine Absperrung zu Bahn 1 und 6 in einem Abstand von 2 m wird 
vorgenommen. 
 
Eine Siegerehrung findet mit ausreichendem Sicherheitsabstand statt. 
Ein Aushang der Ergebnisse erfolgt nicht, damit eine Traubenbildung verhindert wird. Die 
Ergebnisse können nach Wettkampfende auf ww.ladv.de oder tsv-burgdorf-leichtathletik.de 
abgerufen werden. 
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